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LIEBE WERTHHOVENER BÜRGERINNEN UND BÜRGER, 

ein kluger Mensch sagte einmal: „Was wäre wenn alle unsere Wünsche in Erfüllung gin-

gen?“ Die Antwort aber ließ er bewusst offen. Wären wir dann zufriedener, glücklicher? 

Und was käme danach? Es gäbe für uns ja keine Wünsche mehr. Ist das nicht eine 

schreckliche Vorstellung? Gut das es nie so weit kommen wird. 

Wenn auch nicht für jeden seine Wünsche in Erfüllung ge-

hen, wir alle können ein Stück dazu beitragen. Besonders 

in und mit unserem Bürgerverein. Gehen wir doch einfach 

einmal auf andere Menschen zu oder hören uns an was 

sie zu sagen haben. Vielleicht begleiten wir einige von 

ihnen, gehen ein kleines Stück unseres Lebensweges ge-

meinsam und interessieren uns für ihre Kultur und Le-

bensweise. Dadurch wird Verständnis geweckt und der 

„Andere“ ist auf einmal gar nicht mehr so fremd und an-

ders. Gemeinsam können wir unser direktes Umfeld le-

benswerter gestalten! 

Wir wünschen Euch und Euren Familienangehörigen in 

den restlichen Tagen des alten Jahres ein wenig Zeit um 

von der Hektik des Alltages Abstand zu bekommen und 

vielleicht lange verschobene, persönliche Dinge zu erledi-

gen. 

Wir wünschen Euch ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr und freuen uns auf ein weiteres erfolgreiches Jahr. 

Der Vorstand des 

Bürgerverein Werthhoven 1972 e.V. 
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9. WERTHHOVENER CHORALBLASEN AM 3. ADVENT 

Posaunenchor der ev. Gemeinden Bad Godesberg spielt vor Jakobus-
Kapelle auf 

Am 13. Dezember 2015 (3. Advent) findet vor der Jakobus-Kapelle in Werthhoven das 

traditionelle 9. Werthhovener Choralblasen statt. Beginn ist 16:30 Uhr. 

Den musikalischen Teil dieser dörflichen 

Jahresabschlussveranstaltung werden in 

diesem Jahr Mitglieder des Posaunen-

chors der Evangelischen Gemeinden 

Bad Godesberg übernehmen. 

Die Musikerinnen und Musiker werden 

mit ihren Blechinstrumenten festliche 

Choräle und Weihnachtslieder vortragen 

und so für feierliche Stimmung sorgen. 

Ein Trompeter in diesem weit über die 

Grenzen Bonns bekannten Ensemble ist 

übrigens auch Hans-Dieter Kümpel, ehe-

maliger Fachbereichsleiter in der Wachtberger Gemeindeverwaltung. 

Das Werthhovener Choralblasen bietet wie immer Gelegenheit, sich in ruhiger und be-

sinnlicher Atmosphäre bei Glühwein, Kinderpunsch, Printen und Gesprächen mit Nach-

barn, Freunden und Gästen auf das bevorstehende Weihnachtsfest einzustimmen und ein 

wenig inne zu halten. 

Die Kapellenwiese ist wieder mit einigen Sitzgelegenheiten, Bistrotischen und Feuerkör-

ben bestückt. Die Außenmauern der Kapelle sind festlich illuminiert. 

Während der Veranstaltung kann die Jakobus-Kapelle besichtigt werden, allerdings wird 

gebeten, ohne Mitnahme von Essen und Getränke den sakralen Bau zu betreten. 

Veranstalter und Mitwirkende freuen sich auf den Besuch vieler Werthhovener Bürgerin-

nen und Bürger; Gäste aus Nah und Fern sind herzlich willkommen! 

Der Reinerlös der Veranstaltung wird auch in diesem Jahr wieder der Jakobus-Kapelle 

bzw. einem sozialen oder karitativen Zweck zur Verfügung gestellt.  

Da der langjährige Sponsor dieser Veranstaltung nicht mehr zur Verfügung steht, hofft der 

Bürgerverein auf neue Unterstützer, die sich zukünftig an den Kosten beteiligen wollen. 

Interessierte mögen sich an den Vorsitzenden des Bürgervereins, Hans-Joachim Duch, 

unter Tel.-Nr. 0228-344324 wenden. 

Norbert Forst 
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SANKT MARTIN, SANKT MARTIN, SANKT MARTIN RITT DURCH 

PÖSSEM … 

Traditionell ritt auch in diesem Jahr wie-

der der Sankt Martin am Samstag vor 

dem Martinstag (11.11.) durch die bunt 

geschmückten Gassen des schönen 

Werthhovens. Begleitet wurde er dabei 

von dem Bengener Tambourcorps und 

zahlreichen Familien, Kindern und Er-

wachsenen. Abgesichert wurde unser 

Martinsumzug von der Polizei, sowie der 

Freiwilligen Feuerwehr, sodass nichts 

passieren konnte. 

Am Ende des Zuges wartete wieder ein 

großes Martinsfeuer am Pössemer Treff 

auf Jung und Alt, welches am Morgen 

von einigen fleißigen Helfern aufge-

schichtet wurde. Besonders die Kleinen 

fanden dieses große Feuer sehr beein-

druckend. Auch hier sorgte die Freiwil-

lige Feuerwehr wieder dafür, dass nichts 

passieren konnte. An dieser Stelle einen 

herzlichen Dank dafür! 

Im Anschluss verteilte unser Sankt Martin Jochen Schmitz Stuten und Schokolade an die 

kleinen Einwohner unseres Dorfes, die diese sogleich verspeisten. 

Auch die Abendveranstaltung fand in diesem Jahr wieder in der Reithalle Brüse statt. Be-

reits am Freitagabend haben sich einige Helfer an den Aufbau gemacht, sodass am 

Samstagabend wieder eine gemütliche Veranstaltung bei Erbsensuppe, Glühwein, Kinder-

punsch und Kaltgetränken stattfinden konnte. Auch die traditionelle Veranstaltung mit 

knapp 300 Preisen war wiederaufgebaut worden. Ein herzlicher Dank geht auch in diesem 

Jahr wieder an alle Werthhovener und Wachtberger Gewerbetreiben, die diese Verlosung 

durch fleißige Spenden unterstützt haben. In der Live Verlosung wurden einige Preise di-

rekt verlost, bevor im Anschluss die Vorab - gezogenen Preise ausgegeben wurden. 

Alles in allem war es wieder eine sehr stimmungsvolle Veranstaltung, die dieses Jahr et-

was früher als gewohnt zu Ende ging. 

An dieser Stelle möchte sich der Bürgerverein ganz besonders bei Familie Brüse, für das 

erneute bereitstellen der Reithalle, und bei allen fleißigen Helfern ganz herzlich bedanken!  

Wir sind guter Dinge, dass die St. Martins Veranstaltung im nächsten Jahr nach 12 Jahren 

wieder im Pössemer Treff stattfinden kann. 

mb 
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REGIONALE TRADITION: SCHNÖRZEN UND KESSELKUCHEN IM 

MAULWURFSHÜGEL 

Wachtberg-Werthhoven - Schnörzen und warmen Kühles mit frischem Apfelmus, dieses 

hat schon Tradition am Tage vor dem St. Martinzug in Werthhoven. Sobald bereits am frü-

hen Abend die Dämmerung einsetzt, setzen sich die Jüngeren und Jüngsten im Dorf mit 

ihren bunten Laternen in Bewegung. “De hellige Zinte Mätes“ und “hier wohnt ein reicher 

Mann, der uns vieles geben kann“ ist angesagt, und mit dem Klingeln an den Haustüren 

tragen die Kinder diese Lieder den Anwohnern vor. Sie werden belohnt mit Süßigkeiten 

und Obst. 

Zwischendurch oder danach geht’s im-

mer wieder mit den Eltern zur Kita Maul-

wurfshügel, wo wie immer die Tische ge-

deckt sind zum legendären Kühles- Es-

sen und sich große und kleine Gäste 

stärken können. Das ganze Dorf ist ein-

geladen hier zu feiern. Förderverein, El-

tern und Team des Maulwurfshügels 

hatten alles gut vorbereitet, so dass 

schließlich keiner hungrig nach Hause 

ging. Strahlende Kindergesichter gab es 

auch bei der üppigen Verlosung, wo je-

der Preis gewinnt. Die Kinder freuten 

sich über Eintrittsfreikarten von verschiedenen Vergnügungs-/Freizeitsparks sowie auch 

über Spiele und Gartenschaufeln mit Arbeitshandschuhen. 

Wie immer kamen neben der Dorfgemeinschaft auch auswärtige Gäste und Gäste aus 

dem benachbarten Jakobushaus. Wir danken allen Helfern und Gönnern der Kita Maul-

wurfshügel, die dieses Fest für die Kinder ermöglichen. 

Kita Maulwurfshügel 
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